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„Der Gesetzentwurf der Koalition zur 
Tierhaltungskennzeichnung ist als großer Sprung fürs Tierwohl 
angekündigt worden. Herausgekommen ist nun nur ein winziger 
Hüpfer“, erklärt Ina Latendorf, agrarpolitische Sprecherin der 
Fraktion DIE LINKE im Bundestag. 
 
„Weder der angekündigte Beitrag zum Tierwohl“, so Ina 
Latendorf weiter, „noch der zur Verbraucherinformation sind 
auch nur annähernd erreicht. Einzig Regelungen zur 
Kennzeichnung von Schweinefleisch liegen hier vor, Fleisch 
anderer Tierarten – Fehlanzeige! Und selbst für das Schwein als 
einziger geregelter Tierart werden auch nicht alle Lebensphasen 
abgebildet.“ 
 
Die Obfrau im Agrarausschuss erläutert: 
„Eine Kennzeichnung für alle Tierarten muss mit einem 
Programm zum flächendeckenden Umbau der Tierhaltung 
gekoppelt werden. Denn zurzeit ist die Unsicherheit bei allen 
groß: Landwirtinnen und Landwirte brauchen endlich rechtlich 
verbindliche Regelungen dafür, bei allen Stallarten.“ 
 
Ina Latendorf abschließend: 
„Ernstzunehmende und praktikable Maßnahmen zur 
Verbesserung des Verbraucher- und Tierschutzes, von der 
sinnvollen Tierbestandsreduktion bis zur Flächenanpassung in 
der Nutztierhaltung: Dafür setzt sich DIE LINKE ein." 
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